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VERORDNUNG 

Beschluss 

GZ: A14-098375/2024/0022 

06.37.0 Bebauungsplan 
„Fröhlichgasse–Neuholdaugasse–Mühlgangweg“ 
VI. Bez., KG: 63106 Jakomini

Verordnung des Gemeinderates der Landeshauptstadt vom 15.05.2025, mit der in Vollziehung der 
Aufgaben der örtlichen Raumordnung der 06.37.0 Bebauungsplan „Fröhlichgasse–
Neuholdaugasse–Mühlgangweg“ beschlossen wird. 

Aufgrund der §§ 40 und 41 des Steiermärkischen Raumordnungsgesetzes 2010 StROG idF LGBl. Nr. 
165/2024 in Verbindung mit den §§ 8 (Freiflächen und Bepflanzung), 11 (Einfriedung und lebende 
Zäune) und 89 Abs 4 (Abstellflächen und Garagen) des Steiermärkischen Baugesetzes 1995 idF 
LGBl. Nr. 73/2023 und § 3 Abs 1 der Bebauungsdichteverordnung 1993 idF LGBl. Nr. 51/2023 wird 
verordnet: 

§ 1 ALLGEMEINES
(1) Der Bebauungsplan besteht aus dem Wortlaut (Verordnungstext) und der zeichnerischen

Darstellung (Planwerk) samt Planzeichenerklärung. Dem Bebauungsplan ist ein
Erläuterungsbericht angeschlossen.

§ 2 BAUPLÄTZE, BEBAUUNGSWEISEN, NUTZUNGEN, MINDESTGRÖSSEN
(1) Es wird gemäß der Plandarstellung ein Bauplatz (Bauplatz A) festgelegt. Der Bauplatz besteht

aus mehreren Grundstücken.
(2) Der „Bauplatz A“ umfasst die Grundstücke 2130, 2131/1, 2131/2, 2131/3, 2133/3 der KG

Jakomini.
(3) Der Bauplatz A ist folgendermaßen festgelegt:

Bauplatz Nettobauplatzfläche 
Bauplatz A ca. 2.173 m² 

(4) Für den Bauplatz A gilt: offene Bebauungsweise.
Für das Grundstück 2133/13 KG Jakomini gilt: offene Bebauungsweise.
Für das Grundstück 2133/1 KG Jakomini gilt: die gekuppelte Bebauungsweise zum
Grundstück 2133/14 KG Jakomini.
Für das Grundstück 2133/14 KG Jakomini gilt: die gekuppelte Bebauungsweise zum
Grundstück 2133/1 KG Jakomini.
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(5) In den im Plan – gelb schraffiert – eingetragenen Flächen im Erdgeschoss ist keine
Wohnnutzung zulässig. Ausgenommen von dieser Regelung sind Sozialeinrichtungen,
Wohnheime und dergleichen.

(6) Für maximal 1/4 der straßenseitigen Fassadenlänge im Erdgeschoss sind
Fahrradabstellräume, Technikräume, Müllräume und dergleichen – angepasst an die
Fassadengestaltung und als geschlossene Räume ausgeführt – zulässig.

(7) Die Mindestwohnungsgröße hat 30,00 m² zu betragen. Ausgenommen von dieser
Regelung sind Sozialeinrichtungen, Wohnheime und dergleichen.

(8) Für die gemäß Flächenwidmungsplan als „Sondernutzung im Freiland – Spielplatz“
ausgewiesene Fläche (Grundstücke 2129/1 und 2129/3 der KG Jakomini) ist eine einmalige
1-geschossige bauliche Anlage im Ausmaß von max. 40 m² Gesamtfläche zulässig.

(9) Es darf pro Bauplatz nur ein Nebengebäude bis zu einem Ausmaß von maximal
3,00 m x 5,00 m bzw. maximal 15,00 m² errichtet werden. Die Anordnung von
Nebengebäuden in der (Vor-)Gartenzone ist unzulässig.

§ 3 BEBAUUNGSDICHTE, BEBAUUNGSGRAD
(1) Die Bebauungsdichte ist gemäß Flächenwidmungsplan einzuhalten. Die

Bebauungsdichte darf nicht überschritten werden, Unterschreitungen sind jedoch zulässig.
(2) Kellerersatz-, Abstell-, Technik-, Müll-, Kinderwagenabstellräume und dergleichen sind in

den Hauptgebäuden – als geschlossene Räume – unterzubringen.
(3) Bebauungsgrad beträgt höchstens 0,4.
(4) Der Bebauungsgrad wird als Verhältnis der überbauten Fläche zur Bauplatzfläche definiert.

§ 4 BAUGRENZLINIEN, ABSTÄNDE
(1) Im Plan sind die Baugrenzlinien für Hauptgebäude festgelegt.
(2) Die Baugrenzlinien gelten nicht für Liftzubauten, Tiefgaragen, Tiefgaragenrampen,

Kellerabgänge und deren Einhausungen und dergleichen.
(3) Balkone und Vordächer dürfen maximal 2,00 m über die Baugrenzlinien hervortreten.
(4) Über die Straßenfluchtlinie hervortretende Erker, Loggien, Balkone sind nicht zulässig.
(5) Die Abstände sind gemäß dem Steiermärkischen Baugesetz einzuhalten.

§ 5     GESCHOSSANZAHL, GEBÄUDEHÖHEN, GESAMTHÖHEN, HÖHENBEZUGSPUNKTE,
  AUFBAUTEN ÜBER DER MAXIMALEN GESAMTHÖHE, RAUMHÖHEN, DÄCHER 

(1) Im Planwerk sind die jeweils zulässigen Geschossanzahlen eingetragen. Es gelten folgende
maximale Gebäude- und Gesamthöhen:

Geschoßanzahl: Gebäudehöhe: Gesamthöhe: 
1G  max. 5,50 m max. 6,50 m 
2G max. 7,50 m  max. 10,50 m 
3G + PH/DG max. 11,00 m max. 14,50 m 
4G + PH  max. 14,00 m max. 17,50 m 
4G + DG max. 14,00 m max. 19,50 m 
5G + PH max. 17,00 m max. 20,50 m 
5G + DG max. 17,00 m max. 22,50 m 

(2) Die Geschossanzahl bei Neubauten hat mind. 3 Geschosse zu betragen.
(3) Als Höhenbezugspunkt an der Fröhlichgasse und am Mühlgangweg gilt das jeweilig

angrenzende Straßenniveau. Als Höhenbezugspunkt an der Neuholdaugasse gilt das
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jeweilige angrenzende Gehsteigniveau. Als Höhenbezugspunkt für das Grundstück 
2133/13 KG Jakomini gilt das im Nordosten angrenzende Gehsteigniveau an der 
Neuholdaugasse.  

(4) Für Stiegenhäuser, Lifte und kleinere Dachaufbauten sind im untergeordneten Ausmaß
Überschreitungen der maximalen Gebäudehöhen zulässig.

(5) Die Geschosshöhe der Erdgeschosszonen hat im Neubaufall bei einer Nicht-Wohnnutzung
eine Raumhöhe von mindestens 3,90 m zu betragen. Im Falle einer Wohnnutzung im
Erdgeschoss ist die Höhe der jeweiligen Fußbodenoberkante dieser Räume 1,00 m vom
jeweils straßenseitig angrenzenden Gehsteigniveau anzuheben. Davon ausgenommen sind
Fahrradabstellräume, Technikräume, Müllräume und dergleichen.

(6) Es sind ausschließlich Satteldächer und Walmdächer mit einer Dachneigung von 30° bis 45°
und Flachdächer und flachgeneigte Dächer bis 10° als Dachformen zulässig.

(7) Penthouse-Geschosse müssen mindestens 2,00 m vom Dachsaum des darunterliegenden
Geschosses zurückversetzt werden.

(8) Bei Satteldächern und Walmdächer hat die Hauptfirstrichtung parallel zu den jeweils
angrenzenden Straßenzügen zu verlaufen.

(9) Flachdächer und flach geneigte Dächer bis 10° sind zu begrünen. Dabei ist eine Substrathöhe
von mindestens 15 cm vorzusehen. Davon ausgenommen sind max. 1/3 der Dachfläche für
Dachterrassen, Vordächer, Glasdachkonstruktionen sowie technisch erforderliche
Ausbildungen wie z.B. Stiegenhäuser und Lifte.

(10) Dachflächen über dem letzten Geschoss dürfen nicht als Dachterrasse genutzt werden.
(11) Bei Satteldächer und Walmdächer sind Haustechnikanlagen (Kühlgeräte, Ventilatoren und

dgl.) innerhalb des Dachraumes zu situieren.
Bei Flachdächern und flach geneigten Dächern sind Haustechnikanlagen mindestens 3,00 m
von der jeweils darunterliegenden zugeordneten Fassade zurück zu versetzen und mit einem
Sichtschutz (angepasst an die Fassadengestaltung) zu versehen.

(12) Vordächer, Glasvordächer und Dachvorsprünge im Bereich von zurückspringenden
Geschossen sind mit einem Mindestabstand von 1,50 m zur Vorderkante der Fassade des
darunterliegenden Geschosses auszuführen.

§ 6     FORMALE GESTALTUNG VON GEBÄUDEN
(1) Laubengänge sind nicht zulässig.
(2) Bei Balkonen ist die Tiefe des Balkons als Mindestabstand zu den seitlichen

Nachbargrundgrenzen einzuhalten.
(3) Balkone und auskragende Terrassen in der Höhe der Dachtraufe oder darüber sind nicht

zulässig.
(4) Bei Satteldächern und Walmdächern haben eingeschnittene Dachterrassen, Dachgaupen

und Dachflächenfenster von der Traufe mindestens 1,00 m und von First und Ortgang jeweils
mindestens 1,50 m Abstand einzuhalten, bei eingeschnittenen Dachterrassen, Dachgaupen
und Dachflächenfenster hat die Summe der Längen weniger als die halbe Gebäudelänge zu
betragen.

(5) Dachgaupen und Dacheinschnitte in zweiter Dachebene sind unzulässig.
(6) Bei der Farbgestaltung der Fassaden darf ein Hellbezugswert von 30 nicht unterschritten,

und ein Hellbezugswert von 85 nicht überschritten werden.
(7) Glasfassaden und großflächige reflektierende Metallfassaden sind in einem überwiegenden

Verhältnis oberhalb des Erdgeschosses unzulässig.
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§ 7 PKW-ABSTELLPLÄTZE, FAHRRADABSTELLPLÄTZE 
(1) Die PKW-Abstellplätze sind in kompakt organisierten Tiefgaragen zu errichten.  

Bei überwiegender Wohnnutzung, Sozialeinrichtungen, Wohnheimen und dergleichen ist die 
Errichtung von PKW-Stellplätzen in freier Aufstellung in verträglicher Relation zur 
Bauplatzgröße (max. 1 Stellplatz in offener Aufstellung pro 500 m² Bauplatzgröße) zulässig.  

(2) Bei Neubauten mit Wohnnutzung ist je 65 – 80 m² Wohnnutzfläche ein PKW-Abstellplatz 
herzustellen. Diese Werte sind jeweils die Ober- und Untergrenze. 

(3) Tiefgaragenrampen sind überwiegend im Gebäude zu integrieren bzw. einzuhausen.  
(4) Zufahrten im Bereich der zu erhaltenden Bäume sind nicht zulässig.  
(5) Bei einer Bauplatzgröße von weniger als 800 m² entfällt die Verpflichtung zur Herstellung 

von PKW-Stellplätzen gem. § 89 (4) des Stmk. Baugesetzes.  
(6) Bei Bauplätzen mit erhaltenswerten Baumbeständen entfällt die Verpflichtung zur 

Herstellung von PKW-Stellplätzen gem. § 89 (4) des Stmk. Baugesetzes. 
(7) Bauplatzübergreifende Tiefgaragen sind zulässig.  
(8) Oberirdische Kfz-Stellplätze sind im Nahbereich der Straße unter Berücksichtigung der (Vor-

)Gartenzone zu errichten. 
(9) Für Neu- und Zubauten ist je angefangene 35 m² Wohnnutzfläche, beziehungsweise je 

angefangene 50 m² Nutzfläche bei anderen Nutzungen als Wohnnutzung, ein 
Fahrradabstellplatz herzustellen. Die Fahrradabstellplätze sind überwiegend innerhalb der 
Hauptgebäude im Nahbereich der Eingänge zu errichten und gestalterisch zu integrieren. 
Davon sind ca. 15 % für Besucher:innen frei zugänglich auszuführen.  

(10) Die Wohnnutzfläche ist die gesamte Bodenfläche einer Wohnung abzüglich der 
Wandstärken. Keller- und Dachbodenräume, Balkone und Terrassen sind bei der Berechnung 
der Wohnnutzfläche nicht zu berücksichtigen.  

(11) Die Fahrradabstellplätze sind überwiegend innerhalb der Hauptgebäude im Nahbereich der 
Eingänge zu errichten und gestalterisch zu integrieren.  

(12) Oberirdische Fahrradabstellplätze außerhalb der Baugrenzlinien dürfen nicht überdacht 
werden.  

 
§ 8   FREIFLÄCHEN, GRÜNGESTALTUNG, GRAD DER BODENVERSIEGELUNG 
(1) Nicht bebaute Flächen sind als Grünflächen auszubilden, gärtnerisch zu gestalten und auf 

Dauer zu erhalten. Davon ausgenommen sind Zufahrten, Gehwege und Terrassen in einer 
verträglichen Relation zur Gebäudegröße.  

(2) Im Bauverfahren muss der Nachweis, der Grad der Bodenversiegelung, in Anwendung und 
Erfüllung der Verordnung des Grünflächenfaktors der Stadt Graz erbracht werden. 

(3) Pro Bauplatz muss ein Mindestanteil von 30 % des natürlichen Bodens erhalten bleiben.   
 

Pflanzungen, Bäume 
(4) Die im Planwerk dargestellten Grünflächen und Baumpflanzungen sind fachgerecht 

anzulegen und auf Dauer zu erhalten, wobei geringfügige Standortabweichungen im Zuge 
der Bauplanung zulässig sind.  

(5) Die im Planwerk dargestellten Baumbestände sind auf Dauer zu erhalten.  
(6) Je 150 m² Freifläche ist ein Laubbaum zu pflanzen und auf Dauer zu erhalten.  

Bei Erhalt von Bestandsbäumen kann die Anzahl der Neupflanzungen um die Anzahl der 
erhaltenen Bestandsbäume reduziert werden.  

(7) Bäume sind als Laubbäume in Baumschulqualität, mit einem Mindeststammumfang von 
18|20 cm, gemessen in 1,00 m Höhe, zu pflanzen und auf Dauer zu erhalten. 

(8) Der Baumachsabstand bis zum aufgehenden Mauerwerk beträgt  
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Laubbäume 1. Ordnung (großkronig) mind.   9,0 m 
Laubbäume 2. Ordnung (mittelkronig) mind.   6,0 m 
Laubbäume 3. Ordnung (kleinkronig, säulenförmig) mind.   3,0 m 
Straßenseitig kann der Baumachsabstand zum aufgehenden Mauerwerk auf mind. 
4,5 m reduziert werden. 

(9) Mindestfläche einer Baumscheibe hat mindestens 9 m² zu betragen.
(10) Für die Pflanzungen von Bäumen sind nur stadtklimaresistente und standortgerechte

Baumarten zulässig.
(11) Bei den Baumpflanzungen sind Baumpflanzungen in Pflanztrögen, Betonringen,

Entwässerungsmulden und dergleichen unzulässig. Der Abstand einer Entwässerungsmulde
hat mindestens 1,50 m zur Baumachse zu betragen.

(12) Der Mindestabstand von Baumachse (Stamm) zu Außenflächen von unterirdischen
Mauerteilen (Untergeschosse, Tiefgaragen) hat 2,5 m zu betragen.

(13) Baumpflanzungen sind mit einem Abstand von mindestens 1,50 m zu versiegelten Flächen zu
pflanzen.

(14) Der Schutzbereich jeden einzelnen Baumes umfasst die Kronentraufe + 1,50 m (oberirdisch
und unterirdisch).

(15) Bestandsbäume, auch von angrenzenden Nachbargrundstücken, sind lagerichtig und
maßstabsgetreu mit deren Kronentraufen in den Einreichplänen darzustellen.

(16) Für Bestandsbäume sind vor Beginn der Bautätigkeit geeignete Schutzvorkehrungen wie
standfeste Abgrenzungen (Zaun, Bretterwand) um den Kronentraufbereich der Bäume zu
errichten.

(17) Die Verlegung von Leitungen im Bereich des Wurzelraumvolumens von Bäumen ist
unzulässig.

(18) Stützmauern dürfen eine Höhe von 0,50 m nicht überschreiten.
(19) Stützmauern sind mit immergrünen Pflanzen zu begrünen.
(20) Stützmauern aus Löffelsteinen oder großformatigen Steinen sind unzulässig.

Fassadenbegrünung 
(21) Im Falle einer Fassadenbegrünung sind bodengebundene Systeme zu verwenden. Die

Fassadenbegrünung ist auf Dauer zu erhalten. Der dafür erforderliche Pflanzstreifen hat
mind. 0,30 m zu betragen und ist bis in mind. 1,00 m Tiefe einbautenfrei zu halten.

Tiefgaragen 
(22) Die Decke von nicht überbauten Tiefgaragen ist mit einer Vegetationsschicht von

mindestens 0,70 m Höhe niveaugleich mit dem angrenzenden Gelände zu überdecken. Bei
Pflanzung von großkronigen Bäumen ist eine Vegetationsschicht von mindestens 1,50 m
Höhe vorzusehen.

Geländeveränderungen 
(23) Geländeveränderungen sind nur zur geringfügigen Adaption des Hofniveaus im Ausmaß von

maximal 0,50 m zulässig. Zum gewachsenen Gelände der angrenzenden Grundstücke ist
niveaugleich anzubinden. Punktuelle Ausnahmen sind im Bereich von Kinderspielplätzen und
im Bereich von Baumpflanzungen zulässig.

Sonstiges 
(24) Im Bauverfahren ist ein Außenanlagenplan mit folgenden Inhalten einzureichen:

oberirdische und unterirdische Einbauten, begrünte und befestigte Freiflächen, Ausmaß der
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Dachbegrünung, sämtliche Baumpflanzungen lagerichtig, Leitungen, Überdeckungshöhen 
von Tiefgaragen und Flachdächern, Kinderspielplätze.  

§ 9 BESTEHENDE GEBÄUDE
(1) Bei bestehenden, bewilligten Gebäuden außerhalb der zur Bebauung bestimmten

Flächen sind Umbauten, Instandhaltungs- und Instandsetzungsmaßnahmen zulässig, nicht
jedoch Zubauten.

§ 10   SONSTIGES
(1) Einfriedungen sind ausschließlich in nicht blickdichter Form bis zu einer Höhe von max. 1,50

m zulässig.
Auf der gemäß Flächenwidmungsplan als „Sondernutzung im Freiland – Spielplatz“
ausgewiesene Fläche (Grundstücke 2129/1 und 2129/3 KG Jakomini) ist ein höherer,
blickdurchlässiger Ballfangzaun am Grundstück zulässig.

(2) Werbeanlagen sind nur in Form von Schriftzügen (Einzelbuchstaben) an der Fassade zulässig.
(3) Werbeanlagen sind auf Gebäuden ausschließlich im Erdgeschoss an der Fassade montiert,

bis zur Parabethöhe 1. OG bzw. max. bis zur Oberkante von 6,00 m, zulässig.
(4) Flächige Werbeeinrichtungen, Schilder, Leuchtkästen, fotorealistische Abbildungen u. dgl.

über 0,50 m² Fläche sind unzulässig.
(5) Freistehende Werbepylone und dergleichen sind unzulässig.
(6) Lärmschutzwände sind unzulässig.
(7) Müllsammelstellen sind in die Hauptgebäude zu integrieren.

§ 11 INKRAFTTRETEN
(1) Dieser Bebauungsplan tritt gemäß § 101 des Statutes der Landeshauptstadt Graz mit

29.05.2025 in Kraft.
(1) Der Bebauungsplan liegt im Magistrat Graz, Stadtplanungsamt, Europaplatz 20, 6. Stock,

während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht auf.

Für die Bürgermeisterin: 
Der Abteilungsleiter der Präsidialabteilung 

Mag. Helmut Schmalenberg 
elektronisch unterschrieben 
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VERORDNUNG 

GZ.: A17-RST-157265/2024/0007 

Trassenverordnung 

Verordnung des Stadtsenats vom 9. Mai 2025 über das Straßenbauvorhaben des Baus eines 
Radwegs im Bereich der Murauenstraße gemäß § 8 Abs. 3 des Steiermärkischen Landes-
Straßenverwaltungsgesetzes 1964, LGBl. Nr. 154/1964, idF LGBl. Nr. 80/2021. 

Der Ausbau des Geh- und Radwegs wird an der westlichen Seite der Murauenstraße am 
bestehenden Weg geplant. Er beginnt beim Unterführungsbereich der A2 (Eichbachgasse), führt in 
Richtung Gössendorf, endet bei der Stadtgrenze und erstreckt sich über 210 m. 

Die Anlage wird als gemischt genutzter Geh- und Radweg der Ausbaustufe C mit einer 
Gesamtbreite von 3,5 m ausgeführt. Im Bereich der bestehenden Parkstreifen wird der Geh- und 
Radweg in Ausbaustufe D mit einer Breite von 3,5 m (2,5 m Geh- und Radweg, 1 m Schutzstreifen 
zum Parkstreifen) ausgeführt. 

Die genaue Gestaltung dieses Straßenbauvorhabens ist aus dem, nach Maßgabe des nach § 101 
Abs. 2 des Statuts der Landeshauptstadt Graz einen Bestandteil dieser Verordnung bildenden, in 
der Bau- und Anlagenbehörde des Magistrats Graz, Europaplatz 20, 8020 Graz, aufliegenden 
Verordnungsplan (Maßstab 1:250) vom 23.10.2024, GZ: P-G-Ver-2021-03-A, einliegend in der 
Projektsmappe "Murauenstraße, Abschnitt Geh- u. Radweg Murauenstraße in der Stadt Graz, 
Länge~210 m, Einreichprojekt 2024" vom 23.10.2024, GZ: P-G-Ver-2021-03-A, der Ingenieur Pilz 
Verkehrsplanungs GmbH & Partner Co KG zu ersehen. 

Für die Bürgermeisterin: 
Der Abteilungsleiter der Präsidialabteilung 

Mag. Helmut Schmalenberg 
elektronisch unterschrieben 
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VERLAUTBARUNG 

GZ.: ABI-002631/2003/0346 

Betriebsförderung, Personalförderung und Standortförderung für Kinderkrippen, 
Kindergärten und Horte, Indexanpassung 2025/2026 

Nach Pkt.4.5. Richtlinie des Gemeinderates vom 30.03.2023, GZ.: ABI-002631/2003/0324, in der 
Fassung vom 21.03.2024, GZ.: ABI-002631/2003/0344, ist die Abteilung für Bildung und 
Integration ermächtigt, eine Valorisierung auf Basis des Normkostenmodells durchzuführen.  

Die Tarife für das Betreuungsjahr 2025/2026 werden hiermit beginnend mit 01.09.2025 wie folgt 
verlautbart: 

Betriebsförderungen 2025/2026 je Gruppe/Monat - ab 01.09.2025 

Art der 
Einrichtung Gruppe Halbtag Ganztag Erweiteter 

Ganztag 

Öffnungszeit: Öffnungszeit: Öffnungszeit: Öffnungszeit: Öffnungszeit: 

5 - 6 Stunden 8 - 10 
Stunden 

8 - 10 
Stunden 

>10 <12
Stunden

Betreuung

ab 12 
Stunden. 

Betreuung Betreuung Betreuung 10 Stunden Betreuung 

6 Stunden 8 Stunden 10 Stunden 10 Stunden 

Kindergarten 
Erstgruppe 2 454,65 5 943,25 4 768,25 7 465,92 8 225,17 

weitere 
Gruppe 

4 989,83 8 650,58 7 475,58 10 173,25 11 566,40 

Kinderkrippen 
Erstgruppe 5 405,65 10 172,15 9 188,72 12 404,44 14 080,55 

weitere 
Gruppe 

7 940,83 12 879,49 11 896,05 15 111,77 17 421,78 

Kinderhäuser 
Erstgruppe 10 121,56 8 738,73 

weitere 
Gruppe 

15 389,92 14 007,08 

Horte 
Erstgruppe 3 643,58 

weitere 
Gruppe 

6 058,05 

Heilpädagogische Erstgruppe 882,35 

Kindergärten 
weitere 
Gruppe 

882,35 
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Gestaffelte Förderbeträge abhängig von der Gruppengröße – gültig ab 01.09.2025: 
 
 
Kindergarten Erstgruppe 

Gruppengröße 22 - 20 19 - 17 16 - 12 11-0 

in % von 
Höchstzahl 

100% 90% 75% 50% 

Halbtag 5 - 6 2 454,65 2 209,19 

 

1 840,99 

 

1 227,33 

(6 Std. Betr.) 

9 - 10 Std. (8 Std. 
Betr.) 

5 943,25 5 348,93 4 457,44 2 971,63 

9 - 10 Std. 4 768,25 4 291,43 3 576,19 2 384,13 

(10 Std. Betr.) 

10 - 12 Std. 7 465,92 6 719,33 5 599,44 3 732,96 

 (10 Std. Betr.) 

erw. Ganztag ab 
12 Std. (10 Std. 
Betr.) 

8 225,17 7 402,65 6 168,88 4 112,59 

 
 
 
Kindergarten Weitere Gruppe 

Gruppengröße 22 - 20 19 - 17 16 - 12 11-0 

in % von 
Höchstzahl 

100% 90% 75% 50% 

Halbtag 5 - 6 4 989,83  4 490,85 
 

3 742,37 
 

2 494,92  
(6 Std. Betr.) 

9 - 10 Std. (8 Std. 
Betr.) 

8 650,58 7 785,52 6 487,94 4 325,29 

9 - 10 Std. 7 475,58 6 728,02 5 606,69 3 737,79 

(10 Std. Betr.) 

10 - 12 Std. 10 173,25 9 155,93 7 629,94 5 086,63 

(10 Std. Betr.) 

erw. Ganztag ab 
12 Std. (10 Std. 
Betr.) 

11 566,40 10 409,76 8 674,80 5 783,20 
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Kinderkrippe Erstgruppe 

Gruppengröße 14 - 13 12 - 11 10 - 8 7 - 0 

in % von 
Höchstzahl 

100% 90% 75% 50% 

Halbtag 5 - 6 5 405,65 4 865,09 4 054,24 2 702,83  
(6 Std. Betr.) 

9 - 10 Std. (8 Std. 
Betr.) 

10 172,15 9 154,94 7 629,11 5 086,08 

9 - 10 Std. 9 188,72 8 269,85 6 891,54 4 594,36 

(10 Std. Betr.) 

10 - 12 Std. 12 404,44 11 164,00 9 303,33 6 202,22 

(10 Std. Betr.) 

erw. Ganztag ab 
12 Std. (10 Std. 
Betr.) 

14 080,55 12 672,50 10 560,41 7 040,28 

Kinderkrippe Weitere Gruppe 

Gruppengröße 14 - 13 12 - 11 10 - 8 7 - 0 

in % von 
Höchstzahl 

100% 90% 75% 50% 

Halbtag 5 - 6 7 940,83  7 146,75 5 955,62 3 970,42  
(6 Std. Betr.) 

9 - 10 Std. (8 Std. 
Betr.) 

12 879,49 11 591,54 9 659,62 6 439,75 

9 - 10 Std. 11 896,05 10 706,45 8 922,04 5 948,03 

(10 Std. Betr.) 

10 - 12 Std. 15 111,77 13 600,59 11 333,83 7 555,89 

(10 Std. Betr.) 

erw. Ganztag ab 
12 Std. (10 Std. 
Betr.) 

17 421,78 15 679,60 13 066,34 8 710,89 
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Kinderhäuser Erstgruppe 

Gruppengröße 23-21 20-18 17. Dez 11-0

in % von 
Höchstzahl 

100% 90% 75% 50% 

9 - 10 Std. (8 Std. 
Betr.) 

10 121,56 9 109,40 7 591,17 5 060,78 

9 - 10 Std. 8 738,73 7 864,86 6 554,05 4 369,37 

(10 Std. Betr.) 

Kinderhäuser Weitere Gruppe 

Gruppengröße 30 - 28 27 - 23 22 - 16 15 - 0 

in % von 
Höchstzahl 

100% 90% 75% 50% 

9 - 10 Std. (8 Std. 
Betr.) 

15 389,92 13 850,93 11 542,44 7 694,96 

9 - 10 Std. 14 007,08 12 606,37 10 505,31 7 003,54 

(10 Std. Betr.) 

Hort Erstgruppe 

Gruppengröße 20 - 19 18 - 16 15 - 11 10 - 0 

in % von 
Höchstzahl 

100% 90% 75% 50% 

3 643,58 3 279,22 2 732,69 1 1 821,79 

Hort Weitere Gruppe 

Gruppengröße 20 - 19 18 - 16 15 - 11 10 - 0 

in % von 
Höchstzahl 

100% 90% 75% 50% 

6 058,05 5 5 452,25 4 543,54 3 029,03 
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Heilpädagog. 
Kindergarten 

Erstgruppe 

Gruppengröße 18 - 17  16 - 14  13 - 10  9 - 0 

in % von 
Höchstzahl 

100% 90% 75% 50% 

Halbtag  882,35  794,11  661,76  441,18 
 

 
 
 
Heilpädagog. 
Kindergarten 

Weitere Gruppe 

Gruppengröße 18 - 17  16 - 14  13 - 10  9 - 0 

in % von 
Höchstzahl 

100% 90% 75% 50% 

Halbtag  882,35  794,11  661,76  441,18 
 

 
 
 
Für die Bürgermeisterin: 
Der Abteilungsleiter der Präsidialabteilung 
 
Mag. Helmut Schmalenberg 
elektronisch unterschrieben 
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VERLAUTBARUNG 

GZ.: ABI-012651/2018/0009 

Elternförderung für Kinderkrippen, Kindergärten, Horte, Kinderhäuser und 
Schulische Tagesbetreuung, Indexanpassung 2025/2026 

Richtlinie des Gemeinderates vom 07.07.2022, GZ.: ABI-012651/2018/0007, in der Fassung vom 
25.04.2024, GZ: ABI-012651/2018/0008, betreffend die Beitragsförderung für städtische und 
private Kinderbildungs- und –betreuungseinrichtungen). 
Nach Punkt 13. der Richtlinie wurde die Abteilung für Bildung und Integration vom Gemeinderat 
ermächtigt, pro Betreuungsjahr eine Valorisierung auf Basis des Verbraucherpreisindex (VPI) 
durchzuführen.  
Die Tarife für das Betreuungsjahr 2025/2026 werden hiermit wie folgt verlautbart: 

Kinderkrippe 
Beitragstabelle für das Betreuungsjahr 2025 / 2026 

Halbtag 6 Stunden 

Stufe Familiennettoeinkommen Betreuung Essen Gesamt 
1 bis  2 202,62  55,56  47,00  102,56 

2 2 202,63 bis  2 349,48  69,95  50,02  119,97 

3  2 349,49 bis  2 496,34  84,34  52,30  136,64 

4  2 496,35 bis  2 643,19  98,71  54,60  153,31 

5  2 643,20 bis  2 790,05  112,70  57,62  170,32 

6  2 790,06 bis  2 936,89  119,67  59,13  178,80 

7  2 936,90 bis  3 083,75  126,63  60,66  187,29 

8  3 083,76 bis  3 377,44  140,60  65,21  205,81 

9  3 377,45 bis  3 671,12  154,53  68,22  222,75 

10  3 671,13 bis  3 964,80  168,47  71,30  239,77 

11  3 964,81 bis  4 258,48  175,44  73,56  249,00 

12  4 258,49 bis  4 552,16  182,43  75,84  258,27 

13  4 552,17 bis  4 845,84  196,35  78,88  275,23 

14  4 845,85 bis  5 139,52  210,31  81,90  292,21 

15  5 139,53 bis  5 433,20  224,28  86,46  310,74 

16  5 433,21 bis  5 726,88  231,81  89,50  321,31 

17  5 726,89 bis  6 020,56  231,81  89,50  321,31 

18  6 020,57 bis  6 314,24  231,81  89,50  321,31 

19  6 314,25 bis  6 607,92  231,81  89,50  321,31 

20  6 607,93 bis  6 901,60  231,81  89,50  321,31 

21  6 901,61 ab  7 195,28  231,81  89,50  321,31 
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Halbtag 8 Stunden 
Stufe Familiennettoeinkommen Betreuung Essen Gesamt 
1   2 202,62  70,19  47,00  117,19  

2 2 202,63 bis 2 349,48  89,91  50,02  139,93 

3 2 349,49 bis 2 496,34  103,38  52,30  155,68 

4 2 496,35 bis 2 643,19  116,84  54,60  171,44 

5 2 643,20 bis 2 790,05  136,37  57,62  193,99 

6 2 790,06 bis 2 936,89  146,11  59,13  205,24 

7 2 936,90 bis 3 083,75  155,87  60,66  216,53 

8 3 083,76 bis 3 377,44  175,39  65,21  240,60 

9 3 377,45 bis 3 671,12  194,90  68,22  263,12 

10 3 671,13 bis 3 964,80  214,41  71,30  285,71 

11 3 964,81 bis 4 258,48  224,17  73,56  297,73 

12 4 258,49 bis 4 552,16  233,94  75,84  309,78 

13 4 552,17 bis 4 845,84  253,44  78,88  332,32 

14 4 845,85 bis 5 139,52  272,96  81,90  354,86 

15 5 139,53 bis 5 433,20  292,47  86,46  378,93 

16 5 433,21 bis 5 726,88  309,08  89,50  398,58 

17 5 726,89 bis 6 020,56  309,08  89,50  398,58 

18 6 020,57 bis 6 314,24  309,08  89,50  398,58 

19 6 314,25 bis 6 607,92  309,08  89,50  398,58 

20 6 607,93 bis 6 901,60  309,08  89,50  398,58 

21 6 901,61 bis 7 195,28  309,08  89,50  398,58 

 
Halbtag 10 Stunden 

Stufe Familiennettoeinkommen Betreuung Essen Gesamt 
1   2 202,62  84,82  47,00  131,82 

2 2 202,63 bis 2 349,48  109,87  50,02  159,89 

3 2 349,49 bis 2 496,34  122,42  52,30  174,72 

4 2 496,35 bis 2 643,19  134,97  54,60  189,57 

5 2 643,20 bis 2 790,05  160,04  57,62  217,66 

6 2 790,06 bis 2 936,89  172,57  59,13  231,70 

7 2 936,90 bis 3 083,75  185,10  60,66  245,76 

8 3 083,76 bis 3 377,44  210,19  65,21  275,40 

9 3 377,45 bis 3 671,12  235,26  68,22  303,48 

10 3 671,13 bis 3 964,80  260,37  71,30  331,67 

11 3 964,81 bis 4 258,48  272,91  73,56  346,47 

12 4 258,49 bis 4 552,16  285,44  75,84  361,28 

13 4 552,17 bis 4 845,84  310,52  78,88  389,40 

14 4 845,85 bis 5 139,52  335,60  81,90  417,50 

15 5 139,53 bis 5 433,20  360,67  86,46  447,13 

16 5 433,21 bis 5 726,88  386,35  89,50  475,86 

17 5 726,89 bis 6 020,56  386,35  89,50  475,86 

18 6 020,57 bis 6 314,24  386,35  89,50  475,86 

19 6 314,25 bis 6 607,92  386,35  89,50  475,86 

20 6 607,93 bis 6 901,60  386,35  89,50  475,86 

21 6 901,61 bis 7 195,28  386,35  89,50  475,86 
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Rückstufungsmöglichkeiten: 
Für weitere Kinder, für die ein haushaltszugehöriger Elternteil Familienbeihilfe bezieht, ist bei 
der Berechnung des Elternbeitrages eine Rückstufung um eine Stufe in der Einkommensstaffel 
je weiteres Kind vorzunehmen. 

Kindergarten für 3-4-Jährige 
(einschließlich Heilpädagogischer Kindergarten) 
Beitragstabelle für das Betreuungsjahr 2025/2026 (Beiträge pro Monat) 

bis 6 Stunden 

Stufe Familiennettoeinkommen Essen Betreuung Betreuung 
ohne Essen Betreuung Betreuung mit 

Essen 
1 2 202,62 47,00 0,00 0,00 0,00 47,00 
2 2 202,63 bis 2 349,48 50,02 35,19 35,19 35,19 85,21 
3 2 349,49 bis 2 496,34 54,60 52,80 52,80 52,80 107,40 
4 2 496,35 bis 2 643,19 57,62 70,41 70,41 70,41 128,03 
5 2 643,20 bis 2 790,05 60,66 88,08 88,08 88,08 148,74 
6 2 790,06 bis 2 936,89 65,21 105,75 105,75 105,75 170,96 
7 2 936,90 bis 3 083,75 68,22 123,30 123,30 123,30 191,52 
8 3 083,76 bis 3 377,44 81,90 140,97 140,97 140,97 222,87 
9 3 377,45 bis 3 671,12 86,46 158,61 158,61 158,61 245,07 

10 3 671,13 bis 3 964,80 89,50 176,25 176,25 176,25 265,75 
11 3 964,81 bis 4 258,48 89,50 176,25 176,25 176,25 265,75 
12 4 258,49 bis 4 552,16 89,50 176,25 176,25 176,25 265,75 
13 4 552,17 bis 4 845,84 89,50 176,25 176,25 176,25 265,75 
14 4 845,85 bis 5 139,52 89,50 176,25 176,25 176,25 265,75 
15 5 139,53 bis 5 433,20 89,50 176,25 176,25 176,25 265,75 
16 5 433,21 bis 5 726,88 89,50 176,25 176,25 176,25 265,75 
17 5 726,89 bis 6 020,56 89,50 176,25 176,25 176,25 265,75 
18 6 020,57 bis 6 314,24 89,50 176,25 176,25 176,25 265,75 
19 6 314,25 bis 6 607,92 89,50 176,25 176,25 176,25 265,75 
20 6 607,93 bis 6 901,60 89,50 176,25 176,25 176,25 265,75 
21 6 901,61 bis 7 195,28 89,50 176,25 176,25 176,25 265,75 

bis 8 Stunden bis 10 Stunden 

Stufe Familiennettoeinkommen Essen Betreuung Betreuung 
ohne Essen Betreuung Betreuung mit 

Essen 
1 2 202,62 47,00 0,00 47,00 0,00 47,00 
2 2 202,63 bis 2 349,48 50,02 46,92 96,94 58,65 108,67 
3 2 349,49 bis 2 496,34 54,60 70,40 125,00 88,00 142,60 
4 2 496,35 bis 2 643,19 57,62 93,88 151,50 117,35 174,97 
5 2 643,20 bis 2 790,05 60,66 117,44 178,10 146,80 207,46 
6 2 790,06 bis 2 936,89 65,21 141,00 206,21 176,25 241,46 
7 2 936,90 bis 3 083,75 68,22 164,40 232,62 205,50 273,72 
8 3 083,76 bis 3 377,44 81,90 187,96 269,86 234,95 316,85 
9 3 377,45 bis 3 671,12 86,46 211,48 297,94 264,35 350,81 

10 3 671,13 bis 3 964,80 89,50 235,00 324,50 293,75 383,25 
11 3 964,81 bis 4 258,48 89,50 235,00 324,50 293,75 383,25 
12 4 258,49 bis 4 552,16 89,50 235,00 324,50 293,75 383,25 
13 4 552,17 bis 4 845,84 89,50 235,00 324,50 293,75 383,25 
14 4 845,85 bis 5 139,52 89,50 235,00 324,50 293,75 383,25 
15 5 139,53 bis 5 433,20 89,50 235,00 324,50 293,75 383,25 
16 5 433,21 bis 5 726,88 89,50 235,00 324,50 293,75 383,25 
17 5 726,89 bis 6 020,56 89,50 235,00 324,50 293,75 383,25 
18 6 020,57 bis 6 314,24 89,50 235,00 324,50 293,75 383,25 
19 6 314,25 bis 6 607,92 89,50 235,00 324,50 293,75 383,25 
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20 6 607,93 bis 6 901,60 89,50 235,00 324,50 293,75 383,25 
21 6 901,61 bis 7 195,28 89,50 235,00 324,50 293,75 383,25 

 
 
Kindergarten für 5-Jährige 
(einschließlich Heilpädagogischer Kindergarten) 
Beitragstabelle für das Betreuungsjahr 2025/2026 (Beiträge pro Monat) 
 

bis 6 Stunden 

Stufe Familiennettoeinkommen Essen Betreuung Betreuung 
ohne Essen Betreuung Betreuung mit 

Essen 
1   2 202,62 47,00 0,00 0,00 0,00 47,00 
2 2 202,63 bis 2 349,48 50,02 0,00 0,00 0,00 50,02 
3 2 349,49 bis 2 496,34 54,60 0,00 0,00 0,00 54,60 
4 2 496,35 bis 2 643,19 57,62 0,00 0,00 0,00 57,62 
5 2 643,20 bis 2 790,05 60,66 0,00 0,00 0,00 60,66 
6 2 790,06 bis 2 936,89 65,21 0,00 0,00 0,00 65,21 
7 2 936,90 bis 3 083,75 68,22 0,00 0,00 0,00 68,22 
8 3 083,76 bis 3 377,44 81,90 0,00 0,00 0,00 81,90 
9 3 377,45 bis 3 671,12 86,46 0,00 0,00 0,00 86,46 

10 3 671,13 bis 3 964,80 89,50 0,00 0,00 0,00 89,50 
11 3 964,81 bis 4 258,48 89,50 0,00 0,00 0,00 89,50 
12 4 258,49 bis 4 552,16 89,50 0,00 0,00 0,00 89,50 
13 4 552,17 bis 4 845,84 89,50 0,00 0,00 0,00 89,50 
14 4 845,85 bis 5 139,52 89,50 0,00 0,00 0,00 89,50 
15 5 139,53 bis 5 433,20 89,50 0,00 0,00 0,00 89,50 
16 5 433,21 bis 5 726,88 89,50 0,00 0,00 0,00 89,50 
17 5 726,89 bis 6 020,56 89,50 0,00 0,00 0,00 89,50 
18 6 020,57 bis 6 314,24 89,50 0,00 0,00 0,00 89,50 
19 6 314,25 bis 6 607,92 89,50 0,00 0,00 0,00 89,50 
20 6 607,93 bis 6 901,60 89,50 0,00 0,00 0,00 89,50 
21 6 901,61 bis 7 195,28 89,50 0,00 0,00 0,00 89,50 

 
bis 8 Stunden bis 10 Stunden 

Stufe Familiennettoeinkommen Essen Betreuung Betreuung 
ohne Essen Betreuung Betreuung mit 

Essen 
1   2 202,62 47,00 0,00 47,00 0,00 47,00 
2 2 202,63 bis 2 349,48 50,02 11,73 61,75 23,46 73,48 
3 2 349,49 bis 2 496,34 54,60 17,60 72,20 35,20 89,80 
4 2 496,35 bis 2 643,19 57,62 23,47 81,09 46,94 104,56 
5 2 643,20 bis 2 790,05 60,66 29,36 90,02 58,72 119,38 
6 2 790,06 bis 2 936,89 65,21 35,25 100,46 70,50 135,71 
7 2 936,90 bis 3 083,75 68,22 41,10 109,32 82,20 150,42 
8 3 083,76 bis 3 377,44 81,90 46,99 128,89 93,98 175,88 
9 3 377,45 bis 3 671,12 86,46 52,87 139,33 105,74 192,20 

10 3 671,13 bis 3 964,80 89,50 58,75 148,25 117,50 207,00 
11 3 964,81 bis 4 258,48 89,50 58,75 148,25 117,50 207,00 
12 4 258,49 bis 4 552,16 89,50 58,75 148,25 117,50 207,00 
13 4 552,17 bis 4 845,84 89,50 58,75 148,25 117,50 207,00 
14 4 845,85 bis 5 139,52 89,50 58,75 148,25 117,50 207,00 
15 5 139,53 bis 5 433,20 89,50 58,75 148,25 117,50 207,00 
16 5 433,21 bis 5 726,88 89,50 58,75 148,25 117,50 207,00 
17 5 726,89 bis 6 020,56 89,50 58,75 148,25 117,50 207,00 
18 6 020,57 bis 6 314,24 89,50 58,75 148,25 117,50 207,00 
19 6 314,25 bis 6 607,92 89,50 58,75 148,25 117,50 207,00 
20 6 607,93 bis 6 901,60 89,50 58,75 148,25 117,50 207,00 
21 6 901,61 bis 7 195,28 89,50 58,75 148,25 117,50 207,00 
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HORT 
Beitragstabelle für das Betreuungsjahr 2025/2026 
(Beiträge pro Monat) 

Stufe Familiennettoeinkommen Beitrag Essen Hort mit Essen 

1 bis 2 206,00 84,90 47,00 131,90 
2 2 206,01 bis 2 521,00 106,01 50,02 156,03 
3 2 521,01 bis 2 836,00 127,15 54,60 181,75 
4 2 836,01 bis 3 151,00 148,31 57,62 205,93 
5 3 151,01 bis 3 466,00 169,45 60,66 230,11 
6 3 466,01 bis 3 781,00 190,59 65,21 255,80 
7 3 781,01 bis 4 096,00 211,72 81,90 293,62 
8 4 096,01 bis 4 411,00 232,84 86,46 319,30 
9 ab 4 411,01 254,01 89,50 343,51 

Hort nur Essen 120,50 

Rückstufungsmöglichkeiten: 

· Sind mehrere Kinder in der Familie, wird bei der Beitragsberechnung um eine weitere
Beitragsstufe je weiterem Kind rückgestuft.

· Bei Besuch mehrerer Kinder in den, dem Tarifmodell angeschlossenen
Kinderbetreuungseinrichtungen, kommt es zu einer zusätzlichen Rückstufung von ebenfalls
einer Beitragsstufe pro weiterem Kind.

· AlleinerzieherInnen erhalten eine zusätzliche Rückstufung um eine Beitragsstufe.

Beitragstabelle für die Städtische Tagesbetreuung 

VS Mariatrost, Schuljahr 2025/2026 

Die Einhebung der Elternbeiträge und des Sachaufwandes erfolgt in 10 monatlichen 
Vorschreibungen. 
Der in der Tabelle angegebene Betrag ist die monatliche Vorschreibung inklusive Essen und 
Sachaufwand. 

Anmeldung - 1 - 2 Tage 

Stufe Familiennettoeinkommen mtl. 
Betreuungsteil Essen STB_inkl. Essen 

1 bis 2.206,00 18,00 31,70 49,70 
2 2.206,01 bis 2.521,00 25,90 31,70 57,60 
3 2.521,01 bis 2.836,00 33,90 31,70 65,60 
4 2.836,01 bis 3.151,00 41,80 36,30 78,10 
5 3.151,01 bis 3.466,00 49,80 36,30 86,10 
6 3.466,01 bis 3.781,00 57,80 36,30 94,10 
7 3.781,01 bis 4.096,00 65,70 40,80 106,50 
8 4.096,01 bis 4.411,00 73,70 40,80 114,50 
9 ab 4.411,01 73,70 40,80 114,50 
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Anmeldung - 3 Tage 

Stufe Familiennettoeinkommen mtl.  
Betreuungsteil Essen STB_inkl. Essen 

1 bis 2.206,00 22,00 47,50 69,50 
2 2.206,01 bis 2.521,00 34,10 47,50 81,60 
3 2.521,01 bis 2.836,00 46,10 47,50 93,60 
4 2.836,01 bis 3.151,00 58,20 54,30 112,50 
5 3.151,01 bis 3.466,00 70,20 54,30 124,50 
6 3.466,01 bis 3.781,00 82,20 54,30 136,50 
7 3.781,01 bis 4.096,00 94,30 61,20 155,50 
8 4.096,01 bis 4.411,00 106,30 61,20 167,50 
9 ab 4.411,01 106,30 61,20 167,50 

 
Anmeldung - 4 Tage 

Stufe Familiennettoeinkommen mtl.  
Betreuungsteil Essen STB_inkl. Essen 

1 bis 2.206,00 25,90 63,30 89,20 
2 2.206,01 bis 2.521,00 41,90 63,30 105,20 
3 2.521,01 bis 2.836,00 57,80 63,30 121,10 
4 2.836,01 bis 3.151,00 73,70 72,50 146,20 
5 3.151,01 bis 3.466,00 89,70 72,50 162,20 
6 3.466,01 bis 3.781,00 105,60 72,50 178,10 
7 3.781,01 bis 4.096,00 121,60 81,60 203,20 
8 4.096,01 bis 4.411,00 137,50 81,60 219,10 
9 ab 4.411,01 137,50 81,60 219,10 

 
Anmeldung - 5 Tage 

Stufe Familiennettoeinkommen mtl.  
Betreuungsteil Essen STB_inkl. Essen 

1 bis 2.206,00 29,90 79,10 109,00 
2 2.206,01 bis 2.521,00 49,80 79,10 128,90 
3 2.521,01 bis 2.836,00 69,80 79,10 148,90 
4 2.836,01 bis 3.151,00 89,70 90,50 180,20 
5 3.151,01 bis 3.466,00 109,60 90,50 200,10 
6 3.466,01 bis 3.781,00 129,50 90,50 220,00 
7 3.781,01 bis 4.096,00 149,50 102,00 251,50 
8 4.096,01 bis 4.411,00 169,40 102,00 271,40 
9 ab 4.411,01 169,40 102,00 271,40 

 

Rückstufungsmöglichkeiten: 

· Sind mehrere Kinder in der Familie, wird in einer der 9 Servicestellen der Elternbeitrag jeweils 
um eine Stufe vermindert. 

· AlleinerzieherInnen erhalten eine Rückstufung um eine Beitragsstufe 
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Beitragstabelle für die Städtische Tagesbetreuung    

Volksschulen, Neue Mittelschulen und Sonderschulen - Küche Graz  
Schuljahr 2025/2026 

Die Einhebung der Elternbeiträge und des Sachaufwandes erfolgt in 10 monatlichen 
Vorschreibungen. 
Der in der Tabelle angegebene Betrag ist die monatliche Vorschreibung inklusive Essen und 
Sachaufwand. 

Anmeldung - 1 - 2 Tage 

Stufe Familiennettoeinkommen mtl. 
Betreuungsteil Essen STB_inkl. Essen 

1 bis 2.206,00 18,00 26,40 44,40 
2 2.206,01 bis 2.521,00 25,90 26,40 52,30 
3 2.521,01 bis 2.836,00 33,90 26,40 60,30 
4 2.836,01 bis 3.151,00 41,80 32,10 73,90 
5 3.151,01 bis 3.466,00 49,80 32,10 81,90 
6 3.466,01 bis 3.781,00 57,80 32,10 89,90 
7 3.781,01 bis 4.096,00 65,70 37,80 103,50 
8 4.096,01 bis 4.411,00 73,70 37,80 111,50 
9 ab 4.411,01 73,70 37,80 111,50 

 
Anmeldung - 3 Tage 

Stufe Familiennettoeinkommen mtl. 
Betreuungsteil Essen STB_inkl. Essen 

1 bis 2.206,00 22,00 39,60 61,60 
2 2.206,01 bis 2.521,00 34,10 39,60 73,70 
3 2.521,01 bis 2.836,00 46,10 39,60 85,70 
4 2.836,01 bis 3.151,00 58,20 48,10 106,30 
5 3.151,01 bis 3.466,00 70,20 48,10 118,30 
6 3.466,01 bis 3.781,00 82,20 48,10 130,30 
7 3.781,01 bis 4.096,00 94,30 56,60 150,90 
8 4.096,01 bis 4.411,00 106,30 56,60 162,90 
9 ab 4.411,01 106,30 56,60 162,90 

 
Anmeldung - 4 Tage 

Stufe Familiennettoeinkommen mtl. 
Betreuungsteil Essen STB_inkl. Essen 

1 bis 2.206,00 25,90 53,40 79,30 
2 2.206,01 bis 2.521,00 41,90 53,40 95,30 
3 2.521,01 bis 2.836,00 57,80 53,40 111,20 
4 2.836,01 bis 3.151,00 73,70 64,20 137,90 
5 3.151,01 bis 3.466,00 89,70 64,20 153,90 
6 3.466,01 bis 3.781,00 105,60 64,20 169,80 
7 3.781,01 bis 4.096,00 121,60 75,40 197,00 
8 4.096,01 bis 4.411,00 137,50 75,40 212,90 
9 ab 4.411,01 137,50 75,40 212,90 
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Anmeldung - 5 Tage 

Stufe Familiennettoeinkommen mtl. 
Betreuungsteil Essen STB_inkl. Essen 

1 bis 2.206,00 29,90 66,00 95,90 
2 2.206,01 bis 2.521,00 49,80 66,00 115,80 
3 2.521,01 bis 2.836,00 69,80 66,00 135,80 
4 2.836,01 bis 3.151,00 89,70 80,10 169,80 
5 3.151,01 bis 3.466,00 109,60 80,10 189,70 
6 3.466,01 bis 3.781,00 129,50 80,10 209,60 
7 3.781,01 bis 4.096,00 149,50 94,30 243,80 
8 4.096,01 bis 4.411,00 169,40 94,30 263,70 
9 ab 4.411,01 169,40 94,30 263,70 

 
Rückstufungsmöglichkeiten: 

· Sind mehrere Kinder in der Familie, wird in einer der 9 Servicestellen der Elternbeitrag jeweils 
um eine Stufe vermindert. 

· AlleinerzieherInnen erhalten eine Rückstufung um eine Beitragsstufe 
 
 
Beitragstabelle für die Städtische Tagesbetreuung 
VS Liebenau, Schuljahr 2025/2026 
 
Die Einhebung der Elternbeiträge und des Sachaufwandes erfolgt in 10 monatlichen 
Vorschreibungen. 
Der in der Tabelle angegebene Betrag ist die monatliche Vorschreibung inklusive Essen und 
Sachaufwand. 
 
  Anmeldung - 5 Tage 

Stufe Familiennettoeinkommen mtl.  
Betreuungsteil Essen STB_inkl. Essen 

1 bis 2.206,00 29,90 67,10 97,00 
2 2.206,01 bis 2.521,00 49,80 67,10 116,90 
3 2.521,01 bis 2.836,00 69,80 67,10 136,90 
4 2.836,01 bis 3.151,00 89,70 78,50 168,20 
5 3.151,01 bis 3.466,00 109,60 78,50 188,10 
6 3.466,01 bis 3.781,00 129,50 78,50 208,00 
7 3.781,01 bis 4.096,00 149,50 90,00 239,50 
8 4.096,01 bis 4.411,00 169,40 90,00 259,40 
9 ab  4.411,01 169,40 90,00 259,40 
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Rückstufungsmöglichkeiten: 
• Sind mehrere Kinder in der Familie, wird in einer der 9 Servicestellen der Elternbeitrag jeweils um eine

Stufe vermindert.
• AlleinerzieherInnen erhalten eine Rückstufung um eine Beitragsstufe

Für die Bürgermeisterin: 
Der Abteilungsleiter der Präsidialabteilung 

Mag. Helmut Schmalenberg 
elektronisch unterschrieben 
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VERLAUTBARUNG 
 
 
GZ.: A2/4-033576/2025-0001 
 
 
Stadtwahlbehörde Graz 
 
 
Herr Benjamin Kaan legte Bezirksratsmandat im 4. Grazer Stadtbezirk Lend per 17. April 2025 
zurück. 
 
Es wird gemäß § 87 Gemeindewahlordnung Graz 2012, LGBl. Nr. 86/2012 in der Fassung LGBl. Nr. 
99/2024 Herr Dr. Friedrich Untersweg, geb. 1960, Arzt, 8020 Graz, vom Bezirksratswahlvorschlag 
„Die Grazer Grünen - Judith Schwentner“ auf dieses Mandat im 4. Grazer Stadtbezirk Lend 
berufen. 
 
 
Für die Bürgermeisterin: 
Der Abteilungsleiter der Präsidialabteilung 
 
Mag. Helmut Schmalenberg 
elektronisch unterschrieben 
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VERLAUTBARUNG 

GZ.: A2/4-039010/2025-0001 

Stadtwahlbehörde Graz 

Frau Silvana Weidinger legte ihr Bezirksratsmandat im 10. Grazer Stadtbezirk Ries per 31. März 
2025 zurück. 

Gemäß § 87 Gemeindewahlordnung Graz 2012, LGBl. Nr. 86/2012 in der Fassung LGBl. Nr. 
99/2024 wird Herr Arnold Weidinger, geb. 1955, Pensionist, 8010 Graz, vom 
Bezirksratswahlvorschlag „Kommunistische Partei Österreichs – Elke Kahr“ auf dieses Mandat im 
10. Grazer Stadtbezirk Ries berufen.

Für die Bürgermeisterin: 
Der Abteilungsleiter der Präsidialabteilung 

Mag. Helmut Schmalenberg 
elektronisch unterschrieben 
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Gemeinderatssitzung vom 16. Jänner 2025 
 
Details 
 

• zur Fragestunde, 
• der Tagesordnung, 
• der Dringlichkeitsanträge, Anfragen und Anträge sowie 
• zum Wortprotokoll 

 
aus der oben angeführten Gemeinderatssitzung entnehmen Sie bitte der Homepage der Stadt 
Graz. 
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